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Protokoll ATTAC-Plenum

12.02.2010

Anwesend: 20 Personen
1: Eingangsreferat Manfred Niess(KUS): Regionale (lokale) Energie- und Klimapolitik
Zentrale Position von KUS: Koppelung von demokratischer Partizipation der Bürger und 
                                              regionaler Energieversorgung.
Aktionsschwerpunkte von KUS:

-  Ausstieg aus der Kernenergie, Aktionen gegen die geplante Verlängerung der Laufzeiten für 
   AKWs (Beteiligung an Aktionen z.B. von „campact“ und „ausgestrahlt“).
-Unterstützung der neugegründeten“ Bürgerenergie Stuttgart“.
- Mobilisierung des Gemeinderats, um offiziell die Beteiligung Stuttgarts an der „Solarbundesliga“  

  zu beschließen.
-Druck soll auf Gemeinderat ausgeübt werden, CO2-Einsparungen zu überprüfen.
- Reduktion der Feinstaubbelastung; Regierungspräsidium soll zu einem Aktionsplan aufgefordert 
 werden.Vorschlag von KUS: Reduzierung des Verkehrs ( Stadt-Maut oder Carsharing).
- Rekommunalisierung der Energieversorgung: 2013 werden die Konzessionen für Energie- und 

  Wasserversorgung neu vergeben. (EnbW besitzt aktuell diese Konzession) Deshalb soll auf den

  Gemeinderat eingewirkt werden, eigene Stadtwerke zu gründen. Um eine breite Mehrheit im

  Gemeinderat zu erreichen, sollen die Freien Wähler gewonnen werden.Handwerks- und 
  Architektenkammern, die Kirchen, Gewerkschaften müssten überzeugt werden, auf den  

 Gemeinderat Druck auszuüben. KUS und das Wasserforum wollen einen Flyer zum Thema „Stadtwerke“entwickeln.

- Forderung von KUS: Die Stadt soll eine Studie in Auftrag ( Wuppertal Institut) geben für ein „sustainable Stuttgart“, wobei die Entwicklung bis 2050 berücksicht werden soll.
ATTAC –s wurde von Manfred Niess aufgefordert, sich an diesen Aktionen zu beteiligen.

( Einwurf im Plenum : Co2 sei nur ein marginales Problem beim Thema Klimawandel. Dazu soll ein Papier von Barbara Kern verschickt werden, das obige These vertritt)

2. Position von ATTAC zur Klima- und Energiepolitik. Beteiligung von ATTAC-s an Aktionen
Position von Ingo
Die Regierungen hätten in Kopenhagen versagt, deshalb müssten wir das Problem Klimawandel und Klimazerstörung auf die Agenda setzen.

1. Bestandsaufnahme: wie klima- bzw. umweltzerstörend leben die Stuttgarter derzeit?
2. Was ist zu tun, um eine umwelt/klimaneutrale Lebensweise zu erreichen?
Einwurf aus dem Plenum:

Um  Doppelungen mit KUS-Aktivitäten zu vermeiden, sollten wir die attac-spezifischen Aspekte in den Mittelpunkt rücken und die globale Perspektive stärker einbeziehen:
1.) Atomenergie: Endlagerfrage, Sicherheitslage,Terrorismusgefahr, Entstehung weiterer 

                            Atommächte 

2.) Privatisierung der Bereiche der Daseinsvorsorge( vgl GATS)

3.) Klimapolitik und Hungerproblematik in den Ländern des Südens 
Eine neue AG wurde initiiert, Ingo erklärte sich bereit, die Koordination zu übernehmen und lädt dazu ein. Erstes Treffen : Donnerstag, 25.Februar 2010 um 19.30 im Forum 3
Interessenten: Erika, Dirk, Ingo, Philipp, Urban, Vanadis.

Wer hat ebenfalls Interesse? Bitte bei Ingo melden .

Bei Bedarf  könnte dasThema zu einem späteren Zeitpunkt auch von der AG Globale Krisen / WTO aufgegriffen werden
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3. Kurzer Rückblick auf das SOFA
Johannes zog eine recht positive Bilanz,  war jedoch leider verhindert ( siehe angehängte Mail von Johannes).
Die Resonanz der teilnehmenden Attacies war gemischt: die Workshops bewerteten die meisten als gut, sollten jedoch handlungsorientierter sein; die Stände wurden dagegen z.T. als unspektakulär oder langweilig empfunden.
Auf einem der nächsten Plena sollte die Funktion des Weltsozialforums ( das ja Aufhänger für das SOFA ist) für die entwicklungspolitische Weiterentwicklung beleuchtet werden.Die weitere Unterstützung zukünftiger SOFAs durch ATTAC-s sollte im Anschluss an die Diskussion geklärt werden.

4. Flyer von ATTAC-s

Der Flyer wurde vom Plenum genehmigt, nur wenige minimale Änderungen müssen noch vorgenommen werden. Erika /Philipp erklären sich dazu bereit. Ausserdem wurde der Vorschlag bzgl. „Fördern“ angenommen.

Das Plenum genehmigt den Druck von 1000 Flyern. 
Ein herzliches Dankeschön an die Flyer –Gruppe!!!!

5. Neue Struktur der webside

Wird demnächst vorgestellt.

6. Terminliste

Terminliste und Flyer könnten auch von externer Kraft gegen Bezahlung verteilt werden. Das Plenum votiert dafür, dass die Verteilung von Attacies übernommen werden soll.  Erika nimmt Kontakt mit Thomas  auf, um zu klären, an welchen Orten die Infos von ATTAC-s ausgelegt werden sollten.
Alle können Termine für die Liste vorschlagen, dazu bitte jeweils vor Ende des Vormonats Info an Markus schicken.

Nochmals ein herzliches Dankeschön an Chris für die super Gestaltung der Terminliste!!!!

7. Finanzen
ATTAC-s Einnahmen 2009 vom Bundesbüro : 4028 Euro

ATTAC-s Ausgaben   2009

              : 2119 Euro
Stand Konto ATTAC-s am5.2.2010                 : 1494 Euro, darin berücksichtigt Kostenbeitrag
Sofa 1200 Euro sowie Überweisung attac-D für IV.2009

Aktueller Kontostand Verein für gerechte Weltwirtschaft: 3300 Euro.

(über die s-Aktivenliste wird der Finanzbericht von Stuttgart ans Bundesbüro verteilt)

8. Plenum im März
Thema im März: Ist die globalisierungskritische Bewegung  in der Krise? Wo steht ATTAC?

Brigitte sucht Referentin  ( Jutta Sundermann hat inzwischen zugesagt ).
Moderation: Brigitte

9. Ausstellung Steueroasen
Leider wurde erst recht spät über die Ausstellung „ Steuroasen“ informiert, die bereits am 5.März 2010 im Rotebühlbau um 18.30 eröffnet wird und bis 28.März zu sehen ist. Veranstalterin ist die VHS, auch ATTAC-D ist mitbeteiligt
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Da dies ein ureigenes ATTAC-Thema ist, will sich ATTAC-s bei der Ausstellungseröffnung mit einer Aktion einbringen.









Angedacht ist, im Banker –Outfit Geldscheine zu verteilen, auf deren Rückseite unsere Forderungen gedruckt sind; außerdem soll eine Schubkarre mit Geldscheinen beladen und zwischen den Gästen herumgeschoben werden.( Geldscheine liegen im Forum 3 )
Aktivisten für diese Aktion werden noch gesucht. Erika übernimmt die Suche nach einer Schubkarre.

Christine stimmt diese Aktion mit der VHS ab.

( inzwischen gibt es bessere Vorschläge, die unter separatem betreff über die s-aktiven und s-mod –Listen herumgeschickt wurden. Siehe Mail von Dirk vom 18.2.10)
Wer hat weitere Ideen?
(siehe auch die Mail vom 16.02.10 von Klaus Majer mit den genaueren Terminen der Ausstellung, die wir beim Plenum noch nicht kannten)
Da ATTAC-s als Ansprechpartner in Erscheinung treten sollte, soll eine Flyer-box bereitgestellt werden. ( Wer orgnisiert dies?)
Folgende Fragen müssten ebenfalls mit der VHS abgesprochen werden:

· Gibt es Möglichkeiten, unseren neuen Flyer mit dem Prospekt der VHS zu versenden?

· Kann ATTAC-s einen Stand aufbauen?  ( und wo?)
· Kann ATTAC –s Führungen oder zusätzliche Veranstaltungen organisieren, z.B. Filme wie „Let´s make money“?

· Ist eine Bewirtung am Eröffnungsaben von Seiten ATTAC-s möglich?

Christine will Kontakt mit der VHS aufnehmen, da sie bisher Ansprechpartnerin war.

Für den Eröffnungsabend wäre es schön, wenn möglichst viele von ATTAC-s anwesend sein könnten.

Bisher haben sich gemeldet: 

Brigitte, Chani, Christine, Dirk(?), Erika, Jutta, Philipp(?) 

10. Stuttgart 21

Christines Kurzstatement, dass es „Herzenssache“ sein müsse, sich gegen Stuttgart 21 und für den Kopfbahnhof 21 auszusprechen, wurde  akzeptiert. ATTAC-s müsse sich auch bei Aktionen gegen S21 engagieren.
11.Themenvorschläge für künftige Plena
· Desertec: Garantie für nachhaltige und sichere Energieversorgung.
· Illegale Migration: Was führt dazu?

12. Sonstiges

Infos: 

· Neue Denkwerkstatt  „Solidarische Moderne“ gegründet ( u.a. mit Scheer Ypsilanti, Giegold)

· Petition zur Entmachtung der Banken sollte an Bundestag gerichtet werden, siehe Mail von Barbara Kern vom 10.2.2010, (https://epetitionen.bundestag.de/index.php?action=petition;sa=details;petition=8867 )
· CD zur Campact-Tour gegen die Verlängerung der Laufzeiten von Kernkraftwerken liegt vor, auch zur Aktion in Stuttgart. Die CD lagert gegenwärtig bei Christine.
Protokollantin: Doris

Ende der Sitzung: kurz vor 23 Uhr

